
Erfrischung auf Knopfdruck 

13.08.2025 

Trinkwasserspender am Rathaus II in Betrieb genommen 

 

Frisches Trinkwasser direkt aus der Leitung – kostenlos, sauber und jederzeit verfügbar: Seit 
diesem Mittwoch steht in der Bühler Innenstadt ein Trinkwasserspender zur Verfügung. Direkt 
neben dem Rathaus 2, zwischen Rathaus und Kirche gelegen, wurde das neue Angebot von 
Oberbürgermeister Hubert Schnurr oƯiziell in Betrieb genommen. 

„Gerade an heißen Sommertagen ist eine kühle Erfrischung wichtig. Mit dem neuen Spender 
bieten wir den Menschen in unserer Stadt eine unkomplizierte Möglichkeit, ihre Wasserflaschen 
aufzufüllen oder sich unterwegs kurz abzukühlen“, so OB Schnurr bei der EröƯnung. 

Der Standort wurde bewusst so gewählt, dass er weder den Wochenmarkt noch andere 
Veranstaltungen auf dem Platz beeinträchtigt. Gleichzeitig steht der Spender bis etwa 14:00 Uhr 
im Schatten. Sollte sich das Wasser dennoch zu stark erwärmen, sorgt eine integrierte 
Spülvorrichtung dafür, dass es nicht wärmer als 25 Grad wird. Die Anlage ist nach Süden 
ausgerichtet, um über ein integriertes Photovoltaikmodul ausreichend Sonnenlicht für den 
eingebauten Akku zu gewinnen. Die Bedienung erfolgt ganz einfach per Knopfdruck: Ein 
Wasserauslass fährt aus der Edelstahlsäule und gibt eine aktuell auf 15 Sekunden 
voreingestellte Menge kühlen Trinkwassers aus. Der Bedienknopf befindet sich in Richtung 
Rathaus II. Der Trinkwasserspender wird künftig von April bis Oktober zur Verfügung stehen, in 
den Wintermonaten wird er abgebaut. Um dauerhaft höchste Wasserqualität zu gewährleisten, 
wird das Wasser alle vier Wochen von der Schwarzwaldwasser Labor GmbH überprüft.Die 
Gesamtkosten für den neuen Trinkwasserspender belaufen sich auf rund 24.000 Euro. 
Organisation und Bauleitung lagen bei der städtischen Tiefbauabteilung. Die Idee zur 
Umsetzung eines solchen Brunnens geht sowohl auf Anregungen aus dem Gemeinderat im 
Zusammenhang mit dem Thema Hitzeschutz zurück als auch auf den Bühler Seniorenrat, der 
sich in der Vergangenheit mehrfach für einen öƯentlichen Trinkwasserspender starkgemacht 
und mit verschiedenen Aktionen auf die Bedeutung eines solchen Angebots aufmerksam 
gemacht hatte. Redakteur / UrheberStadt Bühl 
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